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BERUFSBILDENDE SCHULEN RINTELN



Berufsfachschule Hauswirtschaft und Pflege – Schwerpunkt Persönliche Assistenz 

Ziele 

Sie haben Ihren Sekundarabschluss I - Realschulab-

schluss bereits erreicht und interessieren sich für einen 

pflegerischen oder sozialpflegerischen Beruf?   

Diese Schulform bietet Ihnen die optimale berufliche 

Grundlage für einen späteren Beruf in der Gesund-

heits- und Krankenpflege, Altenpflege oder Heilerzie-

hungspflege.  

Mit dem Besuch dieser Schulform werden die folgen-

den Ziele erreicht: 

Berufliche Orientierung  

Sie erhalten Einblicke in die Arbeitsfelder der Gesund-

heit- und Krankenpflege, Altenpflege sowie Behinder-

tenhilfe. Der Besuch dieser Berufsfachschule unter-

stützt Sie bei Ihrer beruflichen Entscheidungsfindung. 

Schulische Qualifizierung 

Mit dem erfolgreichem Abschluss dieser Schulform 

erhalten Sie bei entsprechenden Leistungen den erwei-

terten Sekundarabschluss I. Dieser Abschluss ermög-

licht Ihnen vielfältige weitere Bildungswege. 

Voraussetzung für die Fachschule Heilerziehungspfle-

ge:  

Sie erwerben mit dem erfolgreichen Abschluss dieser 

Schulform die Zugangsvoraussetzung für die Fachschu-

le Heilerziehungspflege. 

Nicht zuletzt verbessern Sie Ihre Chancen auf einen 

Ausbildungsplatz in der Pflege.  

 

 

Aufnahmevoraussetzungen 

 

• Sekundarabschluss I - Realschulabschluss 

 

Inhalte des Bildungsgangs  

 

Berufsübergreifenden Lernbereich  

• Deutsch/Kommunikation 

• Englisch/Kommunikation 

• Politik 

• Religion 

• Sport 

 

Berufsbezogener Lernbereich 

in Lernfeldern 

• Menschen mit Unterstützungsbedarf begleiten und 

ihnen assistieren  

• Grundlegende hauswirtschaftliche Versorgungs-

leistungen personenbezogen ausführen 

• Grundkompetenzen pflegerischen Handelns per-

sonenbezogen anwenden 

 

Optionales Lernfeld 

• Die besonderen Bedürfnisse von Menschen mit 

geistigen und/oder körperlichen Beeinträchtigun-

gen wahrnehmen und sie begleiten 

 

Praktische Ausbildung 

 

Insgesamt erfolgen in diesem Bildungsgang 160 Stun-

den des berufsbezogenen Lernbereichs - Praxis als 

praktische Ausbildung in pflegerischen und sozialpfle-

gerischen Einrichtungen. Die praktische Ausbildung 

kann in stationären, teilstationären und ambulanten 

Einrichtungen der Altenpflege, Gesundheits- und Kran-

kenpflege, der Heilerziehungspflege oder der ambulan-

ten Pflege durchgeführt werden – je nachdem, wo Sie 

Ihren zukünftigen beruflichen Schwerpunkt sehen.  

Abschlüsse und Berechtigungen 

 

• Erweiterter Sekundarabschluss I bei bestimmten 

Leistungen 

• Zugangsvoraussetzung für die Fachschule Heiler-

ziehungspflege 

 

Beratung 

 

Das Beratungsteam der BBS Rinteln und das Team der 

Berufsfachschule Hauswirtschaft und Pflege - Schwer-

punkt Persönliche Assistenz sind für Sie da! 

 

Vereinbaren Sie mit dem Sekretariat einen Termin  

Telefon: 05751 - 89139-0 oder schreiben Sie uns direkt 

an.  

 

 

Ansprechpartner: 

Marie-Theres Bockhorst-Thöne 

Mail: bockhorst-thoene@bbs-rinteln.de 

 

 


